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03782 Werner Lade, Im Wohnpark 37, 5010 Bergheim, Tel. 93768
07482 Hansdieter Jocher, Gönningerstr. 35, 7419 Sonnenbühl 3, Tel. 07128/516
09883 Gerold Votteler, Alte Wolterdinger Str. 23, 7710 Dpnaueschingen
18085 Peter McBride, 11 Victoria Street, Belfast BT1 3GA, Nordirland

02282 Wilfried Palka (ohne Angabe von Gründen)
05082 Peter Ritter (wegen Aufgabe des Sammelgebiets)
11183 Elsa Ringholz
16085 Peter Haubner (ohne Angabe von Gründen)
17485 Erich Panzner (verstorben)

FÄCHREFERENTEN FÜR PHILATELISTISCHE FRAGEN:

(Die FAI-Fachreferenten beantworten Ihnen gerne spezielle Fragen zu Ihren Fachge-
bieten, Bitte legen Sie Ihren Anfragen in jedem Falle Rückporto bei.)

VORPHILATELIE allgemein Manfred Dittmann, Ziegeleiweg 14, 5000 Köln 90
speziell PENNY POST Tel. 02203/ 12248
VORLÄUFER, GB USED IN IRELAND Frank Holzmüller, Auenstraße 21a, 8000 München 5
(nur Stempel) NACHPORTO Tel. 089/ 2013113
PORTOSTUFEN ab 1922
STEMPEL ab 1922 Harald Frank, Parkstraße 43, 8850 Donauwörth

Tel. 0906/ 1533
ÜBERDRUCKMARKEN Manfred Schollmayer, Golfplatzstraße 16,

5060 Bergisch-Gladbach l, Tel. 02204/ 61889
GERLMARKEN, GANZSACHEN Otto Jung, Kreuzherrenstraße 19, 5160 Düren

Tel. 0242l/ 61723
PROPAGANDALABELS, SINN FEIN Heinz-Jürgen Kumpf, EuckenstraSe 5, 8000 München 70
STADTPOST Tel. 089/ 7601120
BAHNPOST, SLOGANSTEMPEL Werner Lade, Im Wohnpark 30, 5010 Bergheim,

Tel. 0227l/ 94696
MARITIME STEMPEL, (Ship- Bernt Dienelt, Lichtweg 36, 5303 Bornheim 2
Letter, Packet+Paquebot) Tel, 02236/ 2675
ZENSURPOST, MEILENSTEMPEL, Hans G. Moxter, Im Langenfeld 4, 6272 Niedernhausen 4
DUBLIN-SPOONS Tel. 06127/ 8161
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Liebes Mitglied,

wenn Sie diese Ausgabe der HARFE erhalten, steht die philatelistische Sommerpause vor der
Tür. Wir in der FAI wollen aber dafür sorgen, daß Ihnen auch im Sommer die Beschäftigung
mit der Irland-Philatelie leichtfallen wird: Erstmals werden viele unserer Mitglieder
diese Aussendung als Päckchen frankiert bekommen.
Der Grund sind die außerordentlichen Anstrengungen der FAI im Jubiläumsjähr, so erschei-
nen in diesem Jahr alleine drei (!) neue Bände der FAI-SCHRIFTENREIHE. Wie gewohnt, für
unsere Mitglieder kostenlos. Dazu die Jubiläumsfestschrift zu unserem 5-jährigen Bestehen.
Alleine für diese vier Sonderbände müssten Sie im Einzelkauf 35 DM aufwenden. Wir können
Ihnen also in diesem Jahr einen erstklassigen Gegenwert für Ihren Mitgliedsbeitrag bieten.
Diese Leistung dürfte unter allen bekannten Arbeitsgemeinschaften wohl einmalig sein,
denn die jährlich vier Ausgaben der HARFE erhalten Sie natürlich noch wie gewohnt. Solche
Leistungen kosten natürlich Geld und damit möchte ich auf ein leider sehr unerfreuliches
Thema zu sprechen kommen.
Die Zahlungsmoral unserer Mitglieder sinkt leider immer mehr. So kann es zum Beispiel nach
einer Auktion vorkommen, daß Tausende von Mark auf unseren Konten ausstehen, während wir
auf unseren Konten Überziehungszinsen bezahlen müssen. So kann die Situation entstehen,
daß wir wegen nichtbezahlter und überfälliger Außenstände Zinsen bezahlen müssen. Ich
billige dieses Hinausziehen von Zahlungen in keiner Weise! Es schädigt in grober Weise
unsere Gemeinschaft!! Das Wort Mahnung sollte in unseren Reihen eigentlich nicht vorkommen,
alle unsere Rechnungen sollten innerhalb einer Woche beglichen werden. Sollte sich diese
Tendenz fortsetzen, müssen wir leider über neue Beengungennachdenken. Dazu könnten kosten-
pflichtige Mahnungen, Berechnung von Zinsen und Nachnahmesendungen gehören. Wir wollen
dies nicht - bitte helfen Sie mit, daß es nicht zu solchen Maßnahmen kommen muß. Außerdem
müssten wir bei solch anhaltender Zahlungsmoral unsere Planungen und Aktivitäten stark zu-
rückschrauben, zum Schaden aller Mitglieder. Wir haben auch genügend Arbeit zu erledigen,
Mahnungen kosten uns einen ermormen Zeitaufwand und unsere Vereinskasse wird mit unnötigen
zusätzlichen Kosten belastet.
Eine Bitte an alle, die jetzt noch offene Rechnungen haben, oder den Beitrag noch bezahlen
müssen: Bitte bezahlen Sie Ihre Verpflichtungen sofort. Wir danken Ihnen!

Die herausragende Veranstaltung in diesem Jahr war unser Wochenende in Bensberg, schade,
wenn Sie nicht dabei sein konnten. Über unsere Veranstaltungen dort wird an anderer Stelle
in diesem Heft berichtet. Die Anwesenden konnten dort die schriftlichen Berichte entge-
gennehmen. Wenn Sie daran Interesse haben, können Sie die Berichte in München abfordern.
Wir möchten Sie allerdings um einen Rückumschlag bitten.

Ein große Veranstaltung wird es auch in diesem Jahr noch geben: Das erste 3-er Treffen von
FAI mit der FGG und der FGCI. Informationen hierzu ebenfalls in diesem Heft. Bitte sorgen
Sie durch Ihr zahlreiches Erscheinen für einen Erfolg dieser Veranstaltung. Ich werde zu-
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L i ebes Mi tg f i ed,

m i t t e n in d i e p h i l a t e l i s t i s c h e Sommerpause h i n e i n platzt Ihnen diese neue
Ausgabe der HARFE. W i r glauben w i r können Ihnen, wie schon oft, wieder ein
sehr interessantes Heft vorlegen. V i e l e A r t i k e l können w i r nach wie vor
n i c h t v e r ö f f e n t l i c h e n , w e i l einfach unser Platz n i c h t reicht. Andere
Arbeitsgemeinschaften haben da mehr Probleme: Unsere amerikanische
Schwester verö f f e n t l i c h t e dieser Tage einen neuen Rundbrief mit 16 (!!)
Seiten (Wi e v i e l hat a l l e r n e eine HARFE?), davon b e s t r i t t e n a l l e i n e FAI -
M i t g l i e d e r 8 Seiten! Die HARFE hat also m i t t l e r w e i l e i h r e n weltweit an-
erkannten hohen Standard nicht nur gehalten, sondern das Niveau noch er-
höht. W i r s i n d stolz darauf und besonders stol z auf unsere Autoren, die
uns immer wieder solch gute Ausgaben ermöglichen. Ohne Sie wäre unsere
A r b e i t n i c h t möglich! Darum an dieser S t e i l e an a l l e , die sich a k t i v an
unserer HARFE b e t e i l i g t haben unseren h e r z l i c h e n Dank. Und unsere Auf-
forderung an a l l e , die es bisher noch n i c h t gewagt haben: Mitmachen:
S t e l l e n Sie Ihr Wissen einem i n t e r n a t i o n a l e n Leserkreis zur Verfügung!

Unser erstes gerne i n s c h f t l iches Treffen mit unseren befreundeten Forschungs-
gemeinschaften FGG und FGCI l i e g t h i n t e r uns. Enttäuscht waren w i r etwas
über den n i c h t so guten Besuch unserer M i t g l i e d e r . Warum? Die Rang 2-
Au s s t e l l u n g war l e i d e r auch n i c h t so gut besucht, wie wir es uns erhofft
hatten. Unser Info-Stand wurde von den Anwesenden Herren j e w e i l s gut be-
treut und w i r möchten uns an dieser S t e l l e für die gute M i t a r b e i t bedanken,
Für das kommende Jahr ist ein weiteres gemeinsames Treffen geplant. Näher-
es an dieser S t e l l e in Kürze.

Seit dem Herbst hat die FAI einen Referenten für Öffentlichkeitsarbeit.
Es ist Bernt D f e n e l t , der durch seine M i t h i l f e dazu beitragen w i l l , unsere
Arbei t in der Fachpresse und bei weiteren ANlässen noch besser darzu-
s t e l l e n als bisher. W i r wünschen ihm von dieser S t e l l e aus a l l e n erdenk-
l i c h e n Erfolg. W i r b i t t e n a l l e M i t g l i e d e r , ihm dabei nach Kräften durch
Informationen etc. zu helfen.

Unsere letzte große Veranstaltung in unserem J u b i läumsjah r ist der gemein-
same Besuch der STAMPA, der nationalen i r i s c h e n Briefmarkenausstellung.
Wie es bis Redaktionsschluß aussieht, werden w i r mit e i n e r s t a t t l i c h e n
"Mannschaft" (auch Damen s i n d dabei) daran teilnehmen können. Der Anmelde-
schluß ist vorbei, aber wir haben noch die eine oder andere Lücke er-
späht und können auch noch für Nachzügler e i n i g e Plätze anbieten. Wer
also jetzt noch Lust auf I r l a n d bekommt, möge b i t t e ganz s c h n e l l Heinz-
Jürgen Kumpf anrufen, die Tel.Nr. f i n d e n Sie im Impressum.

Ansonsten hoffe ich, Sie haben einen schönen Urlaub verlebt - oder besser-
noch vor s i c h -/wir melden uns im November wieder....
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Liebes Mitglied,

das Jahr 1987 geht zur Neige und wir wollen uns mit dieser Ausgabe der HARFE für dieses
Jahr von Ihnen verabschieden. Ich meine, wir können Ihnen wie meist, ein gelungenes
Heft vorlegen und wünschen Ihnen beim Studium recht viel Spaß.
Mit diesem Jahr geht auch unser "Jubiläumsjähr" zu Ende. Ich glaube wir haben es für
unsere noch junde Forschungsgemeinschft würdig gefeiert. Außer unserer HARFE konnten
in diesem Jahr nicht weniger als drei neue Ausgaben der FAI-SCHRIFTENREIHE, darunter
unser mittlerweile weltweit anerkannter Ganzsachenkatalog, erscheinen. Dazu noch die
Festschrift "5 Jahre FAI". An Post genehmigte uns ein amtliches Cachet mit dem Text
"5 Years FAI", das Sie ja mittlerweile von verschiedenen Anlässen her kennen, und, und,
und. Ich glaube, wir können sehr zufrieden sein. Unser philatelistische»'Erfolg kann
sich auf jeden Fall nach nur fünf Jahren sehen lassen. Mein Dank geht an alle, die so
sehr zu diesem Erfolg beigetragen haben, ohne Ihre Mithilfe wäre dies alles nicht
möglich gewesen!
Einen Erfolg gibt es auch bei den Mitgliederzahlen zu vermelden: Wie Sie vielleicht
wissen, gibt es weltweit drei Irland-Arbeitsgemeinschaften. Bisher waren wir immer die
Nummer 3, was den Mitgliederstand anbelangt. In diesem Jahr sind wir vorgerückt auf
Platz 2!! Das soll uns aber nicht ruhen lassen!! In philatelistischer Sicht haben wir
vielleicht schon seit langer Zeit einen Spitzenplatz erob ert!
Natürlich gibt es aber immer wieder Probleme: Unsere Arbeit kostet einfach Geld! Um
unseren Verpflichtungen nachzukommen, sind wir u.a. auf;: einen pünklichen Eingang der
Beiträge angewiesen. Dies ist leider nicht immer der Fall! Besonders unsere Händler-
mitglieder (haben die wirklich so wenig Geld?) machen uns zunehmend Schwierigkeiten!
Es sei hier audrücklich vermerkt, daß dies nicht für unsere deutschen Händlermitglieder
gilt!!!! Die Frage erhebt sich trotzdem, warum man in die FAI eintritt, wenn man den
Beitrag dann nicht bezahlt. Vielleicht nur um auf billige Art und Weise an unser Mit-
gliedsverzeichnis zu kommen. Wir werden vermutlich in diesem Jahr mehrere englisch-
sprachige Händler aus der FAI ausschließen müssen. Mehr darüber in der nächsten HARFE.
Bitte machen Sie sich dann selbst ein Bild davon. Wenn wir als Sammler unsere Händler
so langsam bezahlen würden hätten diese vielleicht noch weniger Geld????


